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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Eschbach II : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:15 Uhr

Dressel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TTC Eschbach II am vergangenen Donnerstag auf die
Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Heiko Härtel.
Bemerkenswert war, dass der TTC Eschbach II diese Partie mit 3 und die Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hinsberger / Lange kamen mit der Spielweise von Moses /
Härtel am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Kuhnert / Böhringer über die 1:3-Niederlage gegen Dressel / Gantenberg hinweggetröstet
werden mussten. Das Doppel zwischen Böhringer / Adler und Förster / Abnoussian endete dagegen
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Sascha Gantenberg
Dietmar Hinsberger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dietmar Hinsberger mit 3:
1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie.
Zwischenzeitlich konnte Holger Lange zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss die
im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Sven Dressel aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Hans-Peter Kuhnert derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Dirk Förster.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Heino Böhringer beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Günther Moses. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Florian Adler gewann am Nachbartisch dagegen sein Spiel gegen Heiko Härtel überzeugend
mit 11:4, 11:6, 11:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Selina Böhringer beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Rouben Abnoussian. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Dietmar Hinsberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Sven Dressel ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man
es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Zwischenzeitlich musste
Holger Lange zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Sascha Gantenberg,
das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit
11:6, 11:8, 9:11, 11:7 ein. Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Hans-Peter
Kuhnert und Günther Moses, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Moses mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Wenige Chancen hatte Heino Böhringer beim 11:13, 3:
11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Dirk Förster, so dass Förster seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Florian Adler
letztlich im Repertoire, um Rouben Abnoussian final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 10:12, 9:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte Selina Böhringer bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Heiko Härtel von Beginn an. Ein umkämpfter Teamerfolg für die Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 II war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Eschbach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.02.2023 gegen die
TSG Pfaffenwiesbach II an. Für die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV 1889 Weißkirchen II am 28.02.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Eschbach II

Doppel: Hinsberger / Lange 1:0, Kuhnert / Böhringer 0:1, Böhringer / Adler 1:0 
Einzel: D. Hinsberger 1:1, H. Lange 1:1, H. Kuhnert 1:1, H. Böhringer 0:2, F. Adler 1:1, S. Böhringer
0:2 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 II
Doppel: Dressel / Gantenberg 1:0, Moses / Härtel 0:1, Förster / Abnoussian 0:1 
Einzel: S. Dressel 2:0, S. Gantenberg 0:2, G. Moses 2:0, D. Förster 1:1, R. Abnoussian 2:0, H.
Härtel 1:1


